
Das Jahr 673 zu Ehren Bargaahns/ 2023

01. Januar im Jahre 673

Zum neuen Jahr wurden im Großen Tempel in Arkanath die Omen gelesen. Ein besonders augurisch

befähigter Morrotai wollte aus einem Sluudsha, das Jahresomen für den Tor Dukai Bhel’culus des Q’lon

Bargaahns lesen. Laut den Aussagen einiger Anwesender quollen aus dem frisch getöteten Körper jedoch

anstatt seiner Innereien ein lebendes, an den Enden verbundenes Knäuel aus Giftschlangen. Die

beiwohnende Hohepriesterin verkündete im Anschluss, dass dies kein Omen für den Tor Dukai gewesen sei,

sondern ein Zeichen Bargaahns für das ganze Reich: “Dies wird ein Jahr der Finsternis!”

02. Februar im Jahre 673

Eine Gesandtschaft des Ordo Umbrarum hat Arkanath erreicht und den Kopf des Shto’Morro Tool’Shar

Frit’ekk sowie ein Pentrochakan Sluudsh als Achtungszeichen an die Imperatrix Elementarum Askahal aus

dem ersten Kreis der Macht zu Ehren Bargaahns übergeben. Wir glauben, den vormaligen Parlamentär des

Frit’ekk unter den Sluudsh wiedererkannt zu haben. Damit gibt es offiziell keinen lebenden Shto’Morro

Tool’Shar mehr im Reich. Kama tar va Torog Nai!

03. Februar im Jahre 673

Seit Jahresbeginn haben mehrere ungewöhnliche Berichte Arkanath erreicht. Aus verschiedenen Teilen des

Reiches wurde gemeldet, dass die Schatten seit kurzem stofflicher wirken als jemals zuvor. Die Schwarzen

Flammen von Arkanath wurden damit beauftragt, diesem, die Ebenen übergreifenden Phänomen, auf den

Grund zu gehen.

17. März im Jahre 673

Die Provinz Pelanna in Nai’ti’Dorakk wurde vollständig abgeriegelt. Laut den Augen vor Ort, gleicht diese

ehemalige Provinz einer Fleischhauerei. Der blutrünstige Götze, den sie auch den Schädelsammler nennen,



hat dort sicher eine Bastion. Es wurden einige Pentrochakan als Stoßtrupp zur Sondierung der genauen

Lage dorthin entsandt.

8. April im Jahre 673

In der Provinz Boynton in Nai’ti’Dorakk fanden unsere Truppen mehrere riesige Leichenberge vor. Die

Provinz scheint ansonsten menschenleer. Vereinzelte angetroffene Daimonide wurden vernichtet. Der Ordo

Mortis nimmt sich dieser Aufgabe an.

5. Mai im Jahre 673

Die uralte Reichsverteidigung, die noch aus der Zeit der Chaoslande stammt, wurde überraschend aktiviert.

Unsere Augen können noch nicht verkünden, weswegen genau dies geschehen ist. Bisher galt die alte

Reichsverteidigung als ein Mythos der Stärke und ein gut gehütetes Geheimnis des inneren Kreises.

18. Juni im Jahre 673

Die Diener des Blenders in ihren weißen Roben und ihren goldenen Masken haben es gewagt, im letzten
Monat den Limes am Nai’Ti’Sartesher Arwed nach Kur’ak’zuul zu überschreiten. Die Hafenstadt Karotar
wird belagert. Als Reaktion darauf, wurde in Kur’tash ein neuer Tool’Shar’Nai berufen!

Na’Itar Xaros Knochenzorn aus dem 60. Kreis der Macht zu Ehren Bargaahns und zum Ruhm der
geeinten Finsternis wird eine Fehdearmee aufstellen und gegen die Diener des Blenders führen.

30. Juni im Jahre 673

Unsere Augen in Akron berichten von einer Heerschau von Verbündeten Akrons. Scheinbar sammeln Sie

sich, um gemeinsam nach Trawonia aufzubrechen. Unsere Feind planen etwas, unsere Augen werden die

Streitmacht weiter beobachten.



02. Juli im Jahre 673

Der Angriff der Kleriker konnte am Ufer des Lorats aufgehalten werden. Der Entsatz der Hafenstadt hat
begonnen und der Nachschub der Kleriker konnte am Limes abgeschnitten werden. Die erbeuteten Vorräte
werden nun nach Kur’tash umgeleitet. Die Diener des Blenders werden von unseren Truppen vor sich her
getrieben und schon bald vernichtet sein..


